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Bonn, den 14.09.2017 

Vorwort 

 

Liebe Erstis! 

Ganz herzlich Willkommen in Bonn und im schönen Rheinland! 

Nun seid ihr frisch gebackene Studierende und sicherlich auch ein bisschen aufgeregt und nervös. 

„Wie ist das Studium? Schaffe ich es? Wie sind meine Kommilitonen?“ – Keine Panik. Unser Rat an 

Euch: Geht es ruhig an! Das Studium ist anspruchsvoll und der Unibetrieb ist häufig ein Wirrwarr, in 

dem Ihr Euch erst zu Recht finden müsst. Aber schon Generationen vor Euch haben das 

Jurastudium in Bonn gemeistert.  

Ihr lasst die Schule und in den meisten Fällen auch das elterliche Zuhause hinter Euch und beginnt 

ein Leben auf eigenen Füßen. Ihr müsst von nun an viele Dinge selbst erledigen und den Alltag 

selbst stemmen. Das hat aber durchaus auch positive Seiten. In Zukunft wird Euch niemand mehr 

fragen: „Wo gehst Du hin?“ – „(Wann) Kommst Du nach Hause?“ Stattdessen werdet ihr Euch die 

Nächte im Seminar und auf Uniparties um die Ohren hauen, werdet über den Büchern verzweifeln 

und dann aber feststellen, dass man es am Ende doch meistens schafft!  

Das Studentenleben bietet wahnsinnig viele Möglichkeiten, sich selbst und das Leben 

kennenzulernen und Ihr werdet eine Menge toller Erfahrungen und Erinnerungen sammeln. Ob es 

sich nun dabei um leere Kühlschränke und verwüstete WG - Zimmer oder um philosophische 

Erkenntnisse handelt - auf Euch wartet eine Zeit, von der Ihr noch Euren Enkeln erzählen werdet, 

so viel können wir Euch versprechen! 

Diese Ersti-Info soll Euch einen kleinen Überblick über das Studentenleben verschaffen und Euch 

die dringlichsten Fragen zu Studium, Unibetrieb und Bonn beantworten.   

Damit Ihr schon mal vor dem offiziellen Beginn der Vorlesungen Kontakte zu Euren Kommilitonen 

knüpfen könnt und vielleicht noch offen gebliebenen Fragen zum Studium geklärt werden können, 

haben wir für Euch eine Erstsemester-Einführung vorbereitet. Der Schwerpunkt liegt hierbei 

eindeutig auf dem Spaßfaktor! 

Die Einführung findet ab dem 02.10.2017 statt! 

Schaut einfach am Montag, den 02. Oktober um 10 Uhr in Hörsaal D vorbei! Dann werdet Ihr 

hoffentlich feststellen, dass es eine gute Wahl war, nach Bonn zu kommen. Soviel von uns. Wir 

wünschen Euch einen guten Start ins Studium! 

Noch zwei Tipps hinterher: Geht alles ruhig an und kauft noch keine Lehrbücher ;-) 

 

Liebe Grüße Sarah, Maren und Janine 

und die ganze Fachschaft Jura  
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Das Jura- Studium 
 

1. Stundenplan 
 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

8:30-
10:00 

     

10:00-
12:00 

 
 

BGB AT 
(A-O) Prof. 
Waltermann (HS 
D) 
 
(P-Z) Dr. Brei 
(HS E) 

BGB AT 
(A-O) Prof. Dr. 
Waltermann 
(HS D) 
 
(P-Z) Dr. Brei 
(HS E)  

Staatsrecht I 
(A-O) Prof. 
Dr.Hillgruber 
(HS D) 
 
(P-Z) Dr. 
Kluckert (HS E) 

Strafrecht AT  
Prof. Dr. 
Zaczyk 
(HS X, 
Hauptgebäude) 

12:00-
14:00 

Strafrecht AT  
Prof. Dr. Zaczyk 
(HS X, 
Hauptgebäude) 

    

14:00-
16:00 

 BGB AT 
(A-O) Prof. Dr. 
Waltermann (HS 
D) 
(P-Z) Dr. Brei 
(HS E) 
 

Staatsrecht I 
(A-O) Prof. 
Dr.Hillgruber 
(HS D) 
(P-Z) Dr. 
Kluckert (HS E) 

  

16:00-
18:00 

   Strafrecht AT  
Prof. Dr. Zaczyk 
(HS X, 
Hauptgebäude) 

 

 
 
Stand: 14.09.2017 Änderungen vorbehalten. Ein endgültiger und aktueller Stundenplan wird Euch 
noch im Rahmen der Einführungsveranstaltungen ausgeteilt. 
Zusätzlich müsst ihr ein Grundlagenfach belegen. Diese könnt ihr einsehen auf basis.uni-bonn.de. 
 
 

2. Studienaufbau 
 
Grundstudium (1. – 2. Semester) 
1. Semester 
 Vorlesungen 
   Einführung in das BGB AT     6 SWS plus Klausur 
   Staatsrecht I (Staatsorganisation)    4 SWS plus Klausur 
   Strafrecht I        6 SWS plus Klausur 
   Grundlagenveranstaltung (Zwischenprüfung)   2 SWS Klausur oder 

Hausarbeit 
  1. Hausarbeit (Bürgerliches Recht)  
  Arbeitsgemeinschaften 
   BGB AT  
    Strafrecht I  
   Staatsrecht I  
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2. Semester 
 Vorlesungen 
  Schuldrecht I (AT und Vertragsschuldverhältnisse)  6 SWS plus Klausur 
   Staatsrecht II (Grundrechte)     4 SWS plus Klausur 
   Strafrecht II        4 SWS plus Klausur 
  2. Hausarbeit (Strafrecht und/oder Öffentliches Recht)  
  Arbeitsgemeinschaften 
    Schuldrecht I  
    Strafrecht II  
    Staatsrecht II  

 

 

 

Studienplan (Vorschlag) für das Jurastudium 

 
(ausgelegt um das 1. Staatsexamen nach dem 8. Semester abzulegen) 

 

Z w i s c h e n p r ü f u n g / G r u n d s t u d i u m 

 
 
Die Zwischenprüfung ist ausgelegt auf das erste und zweite Semester. (siehe oben) 

 
H a u p t s t u d i u m und S c h w e r p u n k t s t u d i u m  

 
Im Hauptstudium müssen alle angebotenen Pflichtfächer gehört werden. Außerdem müssen die drei Übungen (je eine 

im Zivilrecht, Strafrecht und Öffentlichem Recht) mit einer Klausur abgeschlossen werden. In einem der drei Fächer 
muss zudem eine Hausarbeit bestanden werden (In dem Rechtsgebiet, in dem man bis zur Zwischenprüfung keine 
Hausarbeit geschrieben hat). Dazu kommt noch ein Fremdsprachenschein. 
 
Im Schwerpunktstudium wählt man einen Schwerpunktbereich. 

   

P  r  a  k  t  i  k  a  

 
Anwaltspraktikum (sinnvoll ab 4. Sem.)    6 Wochen 
Verwaltungspraktikum (sinnvoll ab 4. Sem.)   6 Wochen 
 

Praktika müssen in den Ferien abgeleistet werden! 
 

1. STAATSEXAMEN 

 
6 Klausuren       (3 mal BGB / 2 mal ÖR / 1 mal StrafR) 
Prüfung im Schwerpunktbereich      
1 mündliche Prüfung     (alle Pflichtfächer) 
  

(Examensleitfaden in der Fachschaft, Protokolle der mündlichen Prüfungen in der Fachschaft) 
 

R  e  f  e  r  e  n  d  a  r  i  a  t 

  

 

2. STAATSEXAMEN 

 



 

6 

3. Das Studium von A bis Z  
 

AG-Anmeldung 

Begleitend zu den Vorlesungen ist der Besuch von Arbeitsgemeinschaften in den ersten drei 

Semestern vorgesehen. Das sind die einzigen Veranstaltungen, bei denen eine 

Anwesenheitskontrolle durchgeführt wird und für die eine Anmeldung erforderlich ist. Die Anmeldung 

läuft wie folgt ab: Auf der Seite www.basis.uni-bonn.de könnt ihr euch mit eurer HRZ-

Benutzerkennung ( → siehe übernächste Seite) anmelden. Näheres dazu findet ihr auch auf der 

Homepage des Fachbereichs Rechtswissenschaften. 

 

Wichtig ist, dass ihr die für euer Semester vorgesehenen Termine einhaltet: 

Anmelden könnt Ihr euch für die AGs zu den Vorlesungen  

BGB AT  

Strafrecht AT  

Staatsrecht I 

Anmelden könnt Ihr euch auf basis.uni-bonn.de 

 

 

Belegbogen 

Dabei handelt es sich um den tabellenförmig angelegten Zettel, den Ihr immer mit Eurem Studenten-

Ausweis zugeschickt bekommt. Darauf müsst Ihr eintragen, welche Veranstaltungen Ihr im 

jeweiligen Semester besucht habt. Erledigt das am besten direkt nach jedem Semester (spart später 

Zeit und Nerven). Dabei können Euch die kommentierten Vorlesungsverzeichnisse behilflich sein. 

Verliert diese Bögen bloß nicht, das kann sehr teuer und umständlich werden.  

 

Cafeteria 

Wenn Ihr das Juridicum durch den Hofeingang betretet, geht Ihr geradewegs auf den Juri§hop zu. 

Dieser wurde vor geraumer Zeit umgebaut, um ihm den Charme einer Bahnhofshalle zu nehmen 

und ihn zu einem Ort umzufunktionieren, in dem man gerne einen Kaffee trinken möchte. Wie Ihr 

seht, ist das sehr gut gelungen. Ihr könnt Euren Teil dazu beitragen, dass die Cafeteria nach dem 

Umbau möglichst lange so schön bleibt wie sie ist, indem Ihr Euren Müll wegschmeißt, und zwar in 

die dafür vorgesehenen Mülltonnen! 

 

Dekan 

Der große Herr der Fakultät. Eigentlich wird er auf vier Jahre gewählt, aus irgendwelchen Gründen 

hat es sich jedoch eingebürgert, dass der Dekan am Juridicum nach einem Jahr zurücktritt. Derzeit 

ist Prof. Dr. Daniel Zimmer der Dekan. 

 

http://www.basis.uni-bonn.de/
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Dekanat 

Das Dekanat befindet sich im Erdgeschoss des Westturms. Im Dekanat sitzen die guten Geister des 

Juridicums. Bei allen organisatorischen Fragen trefft Ihr hier zwischen 9 und 13 Uhr auf ein offenes 

Ohr. 

 

Fachstudienberatung 

Bei Frau Beck in der Lennéstr. 35 könnt ihr euch zu allen Fragen und Problemen des Studiums 

kostenfrei beraten lassen. Eine Voranmeldung ist erforderlich. 

 

Freischuss 

Der Freiversuch oder sogenannte "Freischuss" sieht vor, dass - bei Anmeldung zum ersten 

juristischen Staatsexamen bis spätestens Ende des 8. Fachsemesters - dieser Examensversuch bei 

Nichtbestehen als nicht unternommen gilt. Ziel dieser Examensalternative ist es, Jurastudenten zu 

ermutigen, früher ins Examen zu gehen, um so die Studienzeit zu verkürzen und damit einen 

schnelleren Einstieg in das Berufsleben zu ermöglichen. Kann nützlich sein, ist aber nicht zwingend 

notwendig; man kann sich durchaus etwas Zeit lassen, um sich mit verschiedenen Jurabereichen 

zu befassen, oder um über den Tellerrand zu schauen. 

 

Grundlagenveranstaltung 

Irgendwann während Eures Grundstudiums müsst Ihr einen Grundlagenschein machen, also in 

einer Grundlagenveranstaltung Eurer Wahl eine Klausur bestehen. Da Ihr im ersten Semester relativ 

viel Zeit habt und man eigentlich keine Vorkenntnisse braucht, bietet es sich an, einen Schein direkt 

im ersten Semester zu machen. 

 

Mensen 

In Bonn gibt es vier verschiedene Mensen, die sich mit wechselndem Angebot um Euer leibliches 

Wohl kümmern. Die nächste Mensa ist in der Nassestraße. Mensaspeisepläne könnt Ihr auch auf 

der Homepage des Studentenwerks einsehen. Außerdem gibt es eine Mensa-Bonn-App! 

 

Nebenfachstudium 

Nebenfachstudierende studieren nur einen Teilbereich des Rechts, sie entscheiden sich für eines 

der vier Rechtsgebiete (Zivil-, Straf-, Öffentliches Recht oder Rechtsvergleichung) und spezialisieren 

sich nach der Zwischenprüfung innerhalb dieses Rechtsgebiets weiter (z.B. Unternehmensrecht, 

Strafrecht und Kriminologie, Völkerrecht, Staatsrecht). Das Nebenfachstudium endet mit einer 

mündlichen Prüfung.  
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Rückmeldung 

Mit dem Studenten-Ausweis bekommt Ihr einen Antrag auf Rückmeldung zugeschickt, den Ihr bis 

zum angegebenen Termin an das Studierendensekretariat zurückschicken müsst. Des Weiteren 

müsst Ihr den Sozialbeitrag rechtzeitig überweisen. In vielen Fällen reicht es aus, den Sozialbeitrag 

zu überweisen, damit meldet Ihr Euch gleichzeitig für das nächste Semester an. Ob das auch auf 

Euch zutrifft, geht aus dem Rückmeldungsantrag hervor. Eine verspätete Rückmeldung führt zu 

zusätzlichen Gebühren, schlimmstenfalls sogar zur Exmatrikulation!!! 

 

Schließfächer 

Überall im Juridicum trefft Ihr auf Schließfächer, in denen Ihr tagsüber Eure Sachen unterbringen 

könnt. Um sie zu benutzen, braucht ihr eine Kopierkarte. Aber vergesst nicht: Nach Schließung des 

Juridicums müssen die Fächer geräumt sein. Es gibt nicht genügend Schließfächer für alle 

Studenten am Juridicum und um zu gewährleisten, dass morgens alle die Chance auf ein 

Schließfach haben, werden alle besetzten Schließfächer jeden Morgen vor der Öffnung des 

Juridicums zwangsgeräumt und Ihr müsst für Euren Besitz eine Kaution zahlen. Die Kopierkarte 

bekommt ihr am Automaten neben dem Seminareingang. 

 

Studentenausweis und HRZ-Kennung 

Bei der Einschreibung habt ihr einen doppelseitigen Bogen mit Studentenausweis, 

Überweisungsträger, etc. erhalten. Oben im blauen Kasten findet ihr euren „Uni-Bonn-

Benutzernamen“ sowie das Passwort, das aus einer Buchstaben-Zahlen-Kombi besteht. Ihr braucht 

diese Daten zum Beispiel für www.basis.uni-bonn.de (→ AG-Anmeldung!!) und ecampus. 

Musterbenutzername@uni-bonn.de ist außerdem eure Uni-Email-Adresse. Das Passwort könnt 

ihr unter http://www.hrz.uni-bonn.de/ ändern. 

 

Jura-Bonn-App 

Mit der Jura-Bonn-App wird euch außerdem der Einstieg in das Studentenleben erleichtert. Neben 

Gebäudeplan und Ausfallterminen findet ihr dort eine Ersti-Checkliste und andere sinnvolle Infos.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.basis.uni-bonn.de/
mailto:Musterbenutzername@uni-bonn.de
http://www.hrz.uni-bonn.de/
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II. Die Uni 
 
1. Orientierung 
 

 Das Juridicum, Adenauerallee 24 - 42  
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 Der Juridicumshof (Seite Lennéstraße) incl. Fachschaft, Mensa, etc.  
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 Juridicum „oben“  Eingang Adenauerallee 
 

 
 

 Juridicum „unten“ Eingang Lennéstraße 
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2. Die Fachschaft stellt sich vor 
 

Referat 1: Der Sprecher 
 
 
Simeon Breuer 

Aus Neuss, 1995, fünftes Semester, Borusse, Schützenfest, Fußball, 

Football, Tennis, Gitarre, Bass, Musik und Gin, Bier-Fan und dann 

noch Jura, (aber noch kein) Genie. Simeon wohnt seit zwei Jahren in 

Bonn, auf einem Feld in Endenich. Seine Freunde wollen ihn daher 

nicht immer gerne besuchen, sondern besucht werden. Seit Januar 

2017 ist er Sprecher der Fachschaft Jura und für Euch im Einsatz. 

Potential nutzen und auch mal Träumen dürfen, wenn es um Ideen 

geht, wie man das Juridicum verändern kann. Immer für 

Fragen offen, einfach ansprechen, Leute aus dem Rheinland beißen 

nicht. Wiedersehwahrscheinlichkeit sehr hoch in den nächsten 

Jahren, auch mal in Vorlesungen. 

 

 

 

Referat 2: Finanzen 

Referentin: Lisa Eßer 

Beauftragte: Amelie Spanehl 

 

 
 
Lisa Eßer 

Lisa ist 23 Jahre alt und studiert seit 2015 in Bonn. Seitdem ist sie auch 

schon Teil der Fachschaft und zur Zeit Referentin für Finanzen. Sie hat sich 

sehr schnell in Bonn eingelebt und sowohl die Stadt, als auch die Menschen 

ins Herz geschlossen. Am Wochenende zieht es sie trotzdem noch oft in 

ihre Heimat Aachen, um Freunde und Familie zu besuchen. Ihre Ferien und 

freien Tage genießt sie regelmäßig in ihrer „zweiten Heimat“, in Holland.   
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Amelie Spanehl 

Ich heiße Amelie, bin 20 Jahre alt und komme ursprünglich aus 

Frankfurt. Für das Studium bin ich vor einem Jahr nach Bonn gezogen 

und bin jetzt mittlerweile im 3. Semester. Bei der Fachschaft bin ich seit 

meinem ersten Semester und bin Beauftragte für Finanzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Referat 3:Öffentlichkeit 

Referentin: Julia Hemsing 

Beauftragte: Laura Melz, Chioma Samuel 

 

 

Julia Hemsing  
Ich bin Julia, bin 22 Jahre alt und komme aus dem beschaulichen 

Ort Tecklenburg. Seit dem Wintersemester 14/15 wohne und 

studiere ich hier in Bonn Jura. Ich komme also ins 6. Semester. Von 

Beginn an unterstütze ich auch die Fachschaft, nun als Referentin 

für Öffentlichkeit. Hier kümmere ich mich vor allem um die 

Schwerpunktsbereichvorstellung, den Wechslerstammtisch und 

das beliebte Weihnachtsmärchen. Neben meinem Studium gehe 

ich noch regelmäßig rudern auf dem Rhein. In der Fachschaft bin 

ich, weil ich mich engagieren wollte, was mir auch sehr Spaß macht.  

 

 

Chioma Samuel 

Ich heiße Chioma, bin 19 Jahre alt und im 3. Semester meines Jurastudiums und übernehme jetzt das 

Referat Öffentlichkeit. Um von dem Unistress mal Abstand zu nehmen, spiele ich 

gerne Tennis und gehe ins Fitnessstudio. Ich setze mich außerdem noch für 

Kinderrechte mit dem UNICEF Hochschulteam ein und bin Jugendbotschafterin für 

ONE, eine Lobby- und Kampagnenorganisation, die sich gegen extreme Armut 

einsetzt.  
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Laura Melz 

mein Name ist Laura Melz, ich bin 23 Jahre alt und komme ursprünglich 

aus dem Sauerland.  

Ich bin jetzt im 7. Semester und seit dem 2. Semester in der Fachschaft. 

Innerhalb der Fachschaft bin ich für den Bereich der Öffentlichkeit 

zuständig und kümmere mich dabei besonders um den 

Wechslerstammtisch und um die Schwerpunktsbereichvorstellung.  

Bei Fragen und Problemen, welche das Jura Studium betreffen, helfe 

ich sehr gerne und stehe auch sonst für Erfahrungsberichte zur 

Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Referat 4: Ersti 

Referentin: Sarah Jacobs 

Beauftragte: Maren Klöcker, Janine Merten 

 

  

 
Sarah Jacobs 
Die 19-jährige Sarah engagiert sich seit Studienbeginn in der 

Fachschaft und befindet sich momentan im fünften Semester. 

Begegnet man Sarah montags morgens in der Uni, ist sie entweder 

durch ihre große Motivation, sich schon um 10 Uhr auf den Weg 

zur Mensa zu machen, oder durch einen merkbaren Kater - trotz 

allem top gestylt - von einem feierreichen Wochenende 

unverwechselbar. Die gebürtige Aachenerin ist bei allem dabei was 

Spaß macht - am wahrscheinlichsten findet man sie auf der 

Tanzfläche von fast jeder Party, bei welchen sie sich 

selbstverständlich als eine der Letzten auf den Heimweg macht. 

Sarah ist ein lebensfreudiger und offener Mensch, der euch bei Fragen gerne weiterhilft. 
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Maren Klöcker 

Maren befindet sich in ihrem zweiten Semester und ist seit 

ihrem Studienbeginn in der Fachschaft aktiv. Die 19-jährige 

lässt sich diesbezüglich nichts entgehen und auch eine weite 

Zugstrecke kann sie nicht aufhalten. Zum Streichen der 

Fachschaftswand macht sich die gebürtige Hildnerin extra 

auf den Weg nach Bonn. Aber zum Glück hat das lästige 

Pendeln nun ein Ende und sie zieht dieses Semester endlich 

auch in die Weltstadt Bonn. 

Maren ist seit letztem Semester Beauftragte im Ersti-Referat. Durch ihre offene und liebenswerte 

Art sorgt sie in der Gruppe immer für gute Laune - allerspätestens aber, nachdem man ihre 

selbstgebackenen Brownies probiert hat. Noch wichtiger kann man immer auf eine Trinkpartnerin 

und motivierte Partygenossin zählen. Immer für Fragen offen, wünscht sie euch ein tolles erste s 

Semester im Juridicum! 

 

  

 

 

 

 

 

Janine Merten 

Janine hat über Umwege ihren Weg ins Juridicum gefunden. 

Nachdem sie Germanistik für sich entdeckt hatte, entschloss sie 

sich doch den juristischen Weg einzuschlagen. Gute Wahl. Seit 

Ende 2015 fühlt sie sich nun in Bonn zuhause und kann dieses 

Gefühl gut durch die Fachschaftsarbeit an all die vermitteln, die 

sich auch für Jura entschieden haben. Mit ihrer positiven und 

offenen Art ist sie genau richtig als Beauftragte im Ersti-Referat. 

Neben der Uni verbringt sie gerne ihre Zeit mit Freunden, Literatur, beim Sport oder auch bei der 

Arbeit.  

Janine wird euch gerne jederzeit mit euren Fragen weiterhelfen und freut sich sehr auf das 

kommende Semester mit euch. 
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Referat 5: Veranstaltungen 

Referent: Isabel Pohl 

Beauftragter: Till Würfels,  

 

Isabel Pohl  

Die im 6. Semester studierende Bonnerin hat im dritten Semester 

auch endlich ihren Weg in die Fachschaft gefunden.  

Wenn Isa nicht gerade Musik im Seminar hört (und lernt, wie sie 

immer beteuert) kann man mit der Blondine wunderbare 

Kaffeepausen mit sehr anregenden Gesprächen genießen. Bei 

abendlichen Ausflügen ist sie eine treue Begleitung und stürmt allseitsbereit durch die 

rühmlichsten Clubs Bonns um sich, ihre blonde Haarpracht schwingend, die Nächte um die Ohren 

zu schlagen. Ihre Kontroverse mit dem kleinen Röttgen hat sie dieses Jahr durch einen Umzug in 

die Metropole Bonn endlich beendet.  

  

 

Till Würfels 

Ich bin Till, 23 Jahre alt und komme aus der Nähe von Essen am 

Rande des Ruhrgebiets. Seit dem Sommersemester 2016 lebe und 

studiere ich in Bonn Jura. Ab dem kommenden Semester über nehme 

ich da Amt des Beauftragten für Veranstaltungen. Neben dem Studium 

boxe ich noch gelegentlich und gehe zum Fitness. Der Fachschaft bin 

ich beigetreten, weil ich mich engagieren wollte und von netten Leuten 

umgeben bin. 
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Referat 6: Organisation 

Referentin: Sarah Kreutzer 

Beauftragte: Hanna Adebahr, Moritz Hoogland 

 

 

Sarah Kreutzer  

Für die 20-jährige, aus einem kleinen Ort bei Düsseldorf stammende 

Sarah war das größte Hindernis nach dem Umzug nach Bonn ihr 

geliebtes "Helau" in "Alaaf" umzutauschen. Denn schnell merkte sie, dass 

man sich um die Karnevalszeit nicht als Düsseldorfer outen sollte.  

Generell lebt sie nach dem Motto, wenn man sich betrinkt, dann richtig. 

Denn sonst wäre es ja Alkoholverschwendung. Sie ist für jeden Spaß zu 

haben und sorgt durch ihre verpeilte Art oft für unglaublich witzige 

Momente.  

Sarah ist seit dem ersten Semester in der Fachschaft und hilft euch bei Fragen gerne weiter.  

 
 
 
Hanna Adebahr 

Hanna studiert seit vier Semestern erfolgreich in Bonn und hat mit Jura auch 

genau das Richtige für sich entdeckt. Seit einem Semester hat sie auch den 

Weg in die Fachschaft gefunden und passt mit ihrem Organisationstalent und 

kreativen Ideen perfekt zum Orga-Team. Die gebürtige Kerpenerin fühlt sich 

auch in Bonn super wohl und zuhause. So findet man sie, wenn nicht gerade 

am Schreibtisch, immer wieder auf den Parties der Stadt. Hanna ist für jeden 

Spaß zu haben und ist immer mit Tatkraft dabei, eine Lösung für alle kleinen 

und großen Sorgen des Lebens zu finden. So ist sie auch das nächste 

Semester als Beauftragte für Organisation bei den Aktivitäten der Fachschaft 

dabei, um mit euch die Studienzeit zu genießen. 
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Moritz Hoogland 

Moritz, unser charismatisch charmanter Beauftragter und Naturtalent für Organisation, mittlerweile 

in seinem 7. Semester, kommt gebürtig aus der pulsierenden Weltmetropole Coesfeld ['koːsfɛlt] im 

schönen Westmünsterland. Seit mittlerweile knapp 24 Jahren bereichert 

er seine Mitmenschen mit seiner Existenz und Eloquenz. Diese sind 

jedoch häufig nach kurzer Zeit von seinem endlosen Gefasel maximal 

entnervt, aber man muss ihn lieben wie er ist. Schon früh durfte sich 

Moritz, trotz fehlender familiärer Vorbelastung in der Jurisprudenz, mit 

juristischen Fragestellungen auseinandersetzen und so kam es, dass 

Moritz, nachdem der Traum vom Torwart in der 

Handballnationalmannschaft trotz erstklassiger Fähigkeiten und 

unvergleichlicher Reaktionsschnelle nicht in Erfüllung gegangen ist, zum 

Wintersemester 2014/2015 nach Bonn zog um seinen juristischen 

Sachverstand an der Uni Bonn zu schulen. Sollte er sich mal nicht mit hochkomplexen juristischen 

Fragestellungen auseinandersetzen, trifft man ihn häufig bei der Arbeit (ganz richtig, er ist von 

Beruf eben nicht Sohn) hinter der Theke oder an der Kasse in Bonns schönstem Kino, dem WOKI. 

Abseits von Studium und Arbeit ist er auch menschlich ganz in Ordnung und für ein Bierchen und 

gute Musik immer zu haben. Wenn er sich sportlich gerade nicht beim Unihandball betätigt, steht 

er mittlerweile auch wahnsinnig gerne auf dem Tennisplatz, wo er zwar nicht immer spielerisch, 

dafür aber zweifelsfrei optisch eine hervorragende Figur abgibt.  

 

 

Referat  7: IT und Examensprotokolle 

Referent: Philipp Trapp 

Beauftragte: Jana Becker  

Philipp Trapp  

Philipp ist 21 Jahre alt, im siebten Semester und seit seinem ersten 

Semester in der Fachschaft. Er ist sehr engagiert und hat praktisch 

noch nie eine Fachschaftssitzung verpasst. Auch wenn Philipp aus 

einem kleinen verschlafenen Dorf namens Bliesen im Saarland 

kommt, ist er dennoch auf nahezu jeder Party anzutreffen und 

immer gut drauf, dem Alkohol natürlich nie ganz abgeneigt.  

Seit seinem zweiten Semester ist er zudem Referent für IT und 

Examensprotokolle, was heißt, dass er sich um die Homepage, die 

Fachschaftsseite bei Facebook und die Ausleihe der 

Examensprotokolle kümmert. 

Mit seinen knapp 2 Metern ist er im Juridicum nur schwer zu übersehen und jederzeit gerne dazu 

bereit jedem Ersti seine Fragen zu beantworten - er ist eine freundliche und hilfsbereite Person. 
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Jana Becker 

Die 20-jährige Jana ist im Moment im dritten Semester und 

hilft seit ihrem Studienbeginn fleißig in der Fachschaft mit. 

Aus dem kleinen Hilden bei Düsseldorf stammend hat sie 

letztes Jahr ihren Weg ins schöne Bonn gefunden. Seitdem 

verpasst sie fast nie eine Vorlesung, auch wenn ihr das 

Handy in der Regel interessanter erscheint als der Professor 

- außer der Kater von der letzten Nacht ist zu groß ;) Die 

immer gut gelaunte Fachschaftlerin ist für jeden Spaß zu 

haben und im Juridicum meistens dadurch zu erkennen, dass 

sie ein freundliches Lachen im Gesicht hat. Sie steht euch 

gerne bei allen Fragen zur Seite und unterstützt seit kurzem das Referat IT. 

 

 
 
 
 
 
Referat 8: Hochschulpolitische Bildung 

Referentin: Yasmin Voß 

Beauftragter: Moritz Krips 

 
Yasmin Voß 

Yasmin ist mittlerweile in ihrem dritten Jahr in der Fachschaft, doch sie ist 

bereits mit Leib und Seele bei jeder Sache mit am Start, seien es unsere 

Partys oder auch einfach nur das Streichen der Fachschafts- Wand. 

Bekannt ist Yasmin vor allem für ihre „Größe“ (knapp 1,60 m), die sie 

jedoch durch ihre innere Größe ausgleicht. Später möchte die (Zumeist-) 

Vegetarierin nämlich etwas im Bereich Umwelt machen und dadurch 

(zumindest ein bisschen) die Welt retten. In der Fachschaft hat es Yasmin 

bereits weit gebracht und bekleidet inzwischen den Posten der Referentin 

für hochschulpolitische Bildung. 

 

 

 



 

22 

 

Moritz Krips 

Ich bin Moritz, 20 Jahre alt und wohne seit bereits 4 Jahren in Bonn, 

wobei jedoch auch ab und zu noch der bayrische Akzent vorbei 

schaut. Ich studiere seit dem Wintersemester 2015/16 Jura in Bonn. 

Derzeit bin ich in der Fachschaft Jura Beauftragter für 

Hochschulpolitik. Zudem bin ich seit September Sprecher der 

Landesfachschaft Jura NRW. In meiner Freizeit bin ich sehr viel 

draußen unterwegs mit Freunden, aber auch des Öfteren auf der 

einen oder anderen Party zu finden. In der Fachschaft bin ich, weil es 

mir Spaß macht mit coolen Leuten zusammenzuarbeiten und weil ich 

mich engagieren wollte. 

 

 

 

 

 

 

 

Referat 9: Internationales 

Referent: Eike Schaefer 

Beauftragter: Giuseppe Oliveri 

 

Eike Schaefer  

Eike Sören ist ein 23 jähriger Junge und stammt aus einem Dorf in 

unmittelbarer Nähe zur Stadt Eschweiler. Er ist seit dem ersten Semester 

in der Fachschaft. Neben dem Jura Studium legt er einen besonderen 

Fokus auf die Unterstützung der Alemannia Aachen und fehlt auf fast 

keiner Partie. Da dies in der kalten Jahreszeit nicht möglich ist hat er sich 

einen Ausgleich gesucht um dem Verzehr von seinem Lieblingsbier 

Bitburger nach zu kommen, der Mitgliedschaft in einem Karnevalsverein. 

Eike Sören steht Erstis gerne zur Verfügung um Fragen zu beantworten 

oder Diskussionen zu führen.  
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Giuseppe Oliveri 

Giuseppe Oliveri, Beauftragter Internationales, 5. Semester, 270 Monate jung. Er ist Beauftragter 

für das Referat Internationales und kümmert sich in erster Linie um das Wohl der Erasmus-

Studentinnen, man nennt ihn auch Mister Worldwide. Er kommt aus dem 

schönen Köln und bisher ist er zu Erfüllung seiner Pflichten zwischen den 

rheinischen Metropolen gejetseted. Ab diesem Semester hat er zur 

Optimierung seiner Tätigkeit seinen Wohnort nach Bonn verlagert. Mit Hilfe 

seines italienischen Charmes wickelt er nicht nur die Professoren um seine 

Finger. Außerhalb der Universität sammelte er jahrelange Erfahrung als 

Fußballtrainer, Spieler und bei diversen Sportarten, insbesondere als Sucher 

beim Quidditch. Zudem liegt sein Tätigkeitsbereich auch darin, als 

Vertrauensschüler der Studierenden diese vom bummeln abzuhalten, sie vor 

den Gefahren des Juridicums zu warnen und ihnen ein möglichst angenehmes Studienleben zu 

ermöglichen. Er ist ein angenehmer Zeitgenosse, der immer für ein Bierchen (oder auch 10) Zeit 

hat.  

 

 

Weitere wichtige Helfer:   

Lea Wild, David Ritgens, Jonas Lax, Antonia Ackermann, Tom Grunwald, Miles Borges, Annkristin 

Lütz, Krisztina Mezey, Hanna Hermann, Luise Liebert, Céline Scholz, Janne Leisten, Daniel 

Thomas, Thomas Köhler, Lea Grote, Merle Müller, Sara Wennekers 

 

Falls Ihr Lust habt, Euch auch ehrenamtlich zu engagieren und vielleicht auch mal auf 

diesen Seiten für zukünftige Semester zu erscheinen oder uns einfach so zu unterstützen, 

dann schaut doch mal dienstags um 18.00 Uhr auf unseren öffentlichen Sitzungen im 

Fakultätszimmer vorbei. Wir freuen uns über jede Unterstützung!  

 

Fachschaft Jura Uni Bonn 

Adenauerallee 24-42 

53113 Bonn 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 12-13 Uhr 

E-Mail: fs-jura@uni-bonn.de 

Internet: http://www.fs-jura.uni-bonn.de 

Facebook: https://www.facebook.com/fachschaftjura 

Instagram: fsjurabonn 
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3. Die Fachschaft - Was ist das eigentlich? 

 
Kurz gesagt: Wir sind die, die mit vielen bunten Plakaten um eure Aufmerksamkeit heischen, bei 

Wahlen Gummibärchen verteilen und euch von Ersti-Einführung bis Examensprotokoll-Verleih 

während eures ganzen Studiums zur Seite stehen und gegenüber der Uni vertreten. 

 

Lang gesagt: 

Wer?* 

 Alle über 3500 Bonner Jurastudenten sind die Fachschaft → d.h. ab jetzt auch IHR! 

 Ein Mal im Jahr finden die Fachschaftswahlen statt. Alle Mitglieder der Fachschaft haben 

dann die Gelegenheit, über die Zusammensetzung ihrer Interessensvertretung, der 19 

Mitglieder starken Fachschaftsvertretung (FSV), zu entscheiden. Zu diesen Wahlen, die 

traditionell Ende Mai stattfinden, können mehrere Listen antreten. Diese werden von den 

verschiedenen Hochschulgruppen gebildet, von denen die meisten uniweit aktiv sind.  

 Bei den letzten Wahlen im Mai 2016 erreichte die neue juristInnen welle (njw) alle 19 Sitze.  

 Die Beteiligung ist leider bei den letzten Wahlen wirklich sehr gering ausgefallen. Wenn 

 man aber bedenkt, dass wir Eure Interessen vertreten, gerade auch gegenüber den 

 Dozenten und im finanziellen Bereich, wäre doch eine deutlichere Wahlaussage mehr als 

 wünschenswert, denn nur durch Eure Stimmen werden wir legitimiert. Immerhin dauern die 

 Wahlen immer mindestens 3 Tage. Ihr habt also mehr als genug Zeit, um ein kleines 

 Kreuzchen zu machen. Daher unser Appell an Euch: Geht wählen!!! 

 Die FSV hat die Aufgabe, über grundsätzliche Fragen zu entscheiden, die jeden 

Studierenden betreffen. Zu diesen Fragen gehören neben der Verabschiedung eines 

Haushalts, insbesondere auch die Wahl und Kontrolle von FachschaftssprecherIn und 

Fachschaftsrat (FSR).  

 Der Fachschaftsrat (FSR) besteht aus 8 Referenten (siehe oben) und vertritt die Fachschaft 

(also alle Jurastudenten) nach außen, insbesondere gegenüber den Professoren und der 

Universitätsleitung. Zusammen mit deren Beauftragten und allen weiteren Interessierten 

bildet der Fachschaftsrat das, was allgemein als „die Fachschaft“ bezeichnet wird. Gestellt 

wird der FSR derzeit von der njw, Sprecherin ist Anne Nentwich und Stellvertreter Lukas 

Gebhardt. 

 Die Fachschaft hat ein eigenes kleines Büro am Juridicum, Eingang Lennéstraße. Dieses ist 

jeden Mittag von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet. Mindestens zwei FachschaftlerInnen 

stehen für Fragen aller Art zur Verfügung.  

 Außerdem tagt der FSR einmal wöchentlich immer dienstags um 18 Uhr im 

Fakultätszimmer! Diese Sitzungen sind öffentlich und wir freuen uns immer über 

Interessierte, die mitarbeiten, oder einfach mal hereinschnuppern wollen! 
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Will?* 

 Wir wollen zwischen den Studierenden und der Universität vermitteln, ein verlässlicher 

Ansprechpartner für die Studierenden sein und mit zahlreichen Veranstaltungen und 

Angeboten den „Blick über den Tellerrand“ fördern ( → siehe „Was?“). 

 

Was?* 

 Fachschaftsdienst: Wochentags von 12 - 13 Uhr  

 Homepage: www.fs-jura.uni-bonn.de (oder Facebook: Fachschaft Jura Uni Bonn) 

 Verkauf von Materialien zum Selbstkostenpreis: Skripten, Musterklausuren und 

Hausarbeiten… 

 Ersti-Einführung (ab 2.10.17) und diese wunderbare Ersti-Info  

 Patenprogramm für Erasmusstudenten 

 Verleih von Protokollen der mündlichen Examensprüfung 

 Jura-Party (auf Plakate achten) 

 Wechslerstammtisch (auf Plakate achten) 

 Weihnachtsmärchen 

 Fahrten: BGH- und JVA- Fahrten, sowie zum BVerfG 

 Vertretung der Studierenden  

 Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis (KVV) 

 Lehrevaluation („Lulu“) 

 

Von wem?* 

 Von Studierenden für Studierende :-) 

 

Woraus?* 

 Wir erhalten Zuschüsse aus den Semesterbeiträgen   

 

* „ Wer will was von wem woraus“ ist übrigens ein klassischer Merkspruch für 

Zivilrechtsgutachten, der euch spätestens in eurer ersten BGB AT- AG- Stunde begegnen wird 

 

Wenn ihr also Lust habt, euch das Ganze (und uns ;-)) mal aus der Nähe anzuschauen oder 

mitzuhelfen, seid ihr herzlich eingeladen dienstags um 18 Uhr im Fakultätszimmer vorbei zu 

kommen! Wir freuen uns über jedes neue Gesicht! 

http://www.fs-jura.uni-bonn.de/
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4. Hochschulpolitik 

 

Studentische Selbstverwaltung 

Die studentische Selbstverwaltung ist ein wichtiger Bestandteil der Hochschulautonomie. 

Sie funktioniert aber nur, wenn alle mitmachen und wissen, wie sie funktioniert. Deshalb hier 

ein kurzer Überblick: 

Studierendenparlament 

Das Studierendenparlament (SP) wird von den Studierenden aller Fachrichtungen jährlich 

– immer im Januar – gewählt und hat 43 Sitze. Zur Zeit sind folgende Gruppen im SP 

vertreten: Ring Christlich-Demokratischer Studenten, Juso-Hochschulgruppe, Grüne 

Hochschulgruppe, Liste Undogmatischer StudentInnen, Piratenpartei, Die.Liste, Kult und 

Liberale Hochschulgruppe. Jede dieser Gruppen lebt von ihren Mitgliedern und freut sich 

über engagierte MitstreiterInnen. Das SP tagt nach Ankündigung (z.B. in der Friedrich 

Wilhelms) öffentlich. Wann und wo könnt ihr unter http://www.sp.uni-bonn.de/home.html 

nachsehen. Alle Studierenden haben das Recht, vor dem SP zu reden und Anträge zu 

stellen. 

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 

Der AStA ist das Exekutivorgan und wird vom SP gewählt und kontrolliert. Er vertritt die 

Studierenden gegenüber dem Rektor, der Universitätsverwaltung und außeruniversitären 

Organisationen. Zur Erfüllung seiner hochschulpolitischen Aufgaben ist der AStA in 13 

Referate untergliedert (Hochschulpolitik, Öffentlichkeitsarbeit, Internationales, Soziales, 

Ökologie, Sport, etc.). Die Referate sind im Allgemeinen montags bis freitags von 12.00 bis 

14.00 Uhr geöffnet und freuen sich auf Euren Besuch. 

Weiterhin stellt der AStA Euch ein umfangreiches Serviceangebot zur Verfügung. Dieses 

umfasst die verschiedensten Broschüren (Sozial-Info, BAföG-Reader, etc.), Beratungen 

(BAföG-Beratung, Computerberatung, Sozialberatung, Rechtsberatung, etc.), Workshops 

(Rhetorik) und den Hochschulsport. Besonders interessant für Euch ist der AStA-Laden, in 

dem es immer günstiges Büromaterial zu kaufen gibt. 

Ihr findet den AStA im ersten Stock über dem Foyer der Nassemensa. 

Bei telefonischen Rückfragen wendet Ihr Euch am besten an das Sekretariat (Tel.: 0228 -
73-7030 / 7036).

http://www.sp.uni-bonn.de/home.html
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Beratungen im AStA (0228/73 – Durchwahl): 
 
 
Beratungsstelle für internationale Studierende: 
Zimmer 14; Di 16-18 Uhr;          -7040 
Beratung zum Auslandsstudium: 
Zimmer 14; Di nach Vereinbarung, Fr 12-13 Uhr;      -7040 
Beratung für behinderte oder chronisch kranke Studierende: 
Zimmer 15; Mo 15-16 Uhr;         -5874 
BAföG-Beratung: 
Zimmer 8; Mi 14-16:45 Uhr, Do 10-13 Uhr;       -5874 
Computerberatung: 
Zimmer 10; Di und Do 12-14 Uhr;        -9642 
Referat für Frauen und Geschlechtergerechtigkeit: 
Zimmer 2; Di 12-14 Uhr;          -7044 
Mobilitätsbeauftragter des AStA: 
Zimmer 12; Mi 13-14 Uhr, sonst nach Vereinbarung      -7045 
Psychosoziale Beratung: 
Zimmer 15; Mi 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr;       -7034 
Rechtsberatung: 
Zimmer 8; Di 12:30-14:30, Mi 10-13, Do 14-16 Uhr      -5874 
Sozialberatung: 
Zimmer 15; Mo 12-13, Di-Fr 12-14 Uhr;        -7043 
Studieren mit Kind: 
Zimmer 8; Mo und Fr 10-12 Uhr;         -5874 
Studiticket-Rückerstattung: 
Zimmer 8; Di 14:30-16:30;         -5874 
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5. Sozialbeitrag und BAföG 

 

Sozialbeitrag 

Seit einem Jahr müssen an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität keine 

Studiengebühren mehr gezahlt werden. Der Betrag, den Ihr dieses Semester zu zahlen 

habt, ist also nur noch der Sozialbeitrag. Dieser Sozialbeitrag deckt das NRW- Ticket ab, 

ein Teil geht an das Studentenwerk und jeweils minimale Beträge (im Cent-Bereich) gehen 

an die Fachschaften, an studentische Hilfsfonds, studentische Sozialeinrichtungen und die 

studentische Selbstverwaltung. 

BAföG 

Leistungen gem. Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) werden nur Studierenden 

gewährt, bei denen das Einkommen der Eltern eine bestimmte Höchstgrenze nicht 

überschreitet, oder Studierenden, die bereits 5 Jahre berufstätig waren (sog. 

elternunabhängiges BAföG). Zu beachten ist, dass erst ab dem Monat der Antragstellung 

gezahlt wird (also rechtzeitig Antrag stellen!) und dass nach dem 4. Fachsemester ein 

Leistungsnachweis erbracht werden muss, damit die Zahlung fortgesetzt werden kann. 

Natürlich ist es nur ein Darlehen und muss nach Abschluss des Studiums zur Hälfte 

zurückgezahlt werden. 

Um finanziell über die Runden zu kommen muss die Hälfte aller Bonner Studierenden neben 

dem Studium arbeiten. Das hat unweigerlich Einfluss (mal mehr, mal weniger) auf Euren 

Studienerfolg und die Studiumsdauer. Also beantragt Bafög (abgelehnt werden kann 

immer!) und informiert euch eingehend: 

Amt für Ausbildungsförderung, Nassestr. 11, 53113 Bonn; Tel. 73-7171 

http://www.uni-bonn.de/studentenwerk/bafoeg.htm  

http://www.das-neue-bafoeg.de 

Zahlt nicht zuviel! 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.uni-bonn.de/studentenwerk/bafoeg.htm
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6. Tutorium 

Für Euch wird jedes Semester ein sogenanntes Tutorium von uns organisiert. Am Anfang des 

Semesters beginnen wir mit einer Büchervorstellung, um euch beim Kauf von Lehrbüchern, skripten 

etc. zu helfen. Danach folgt eine Seminarführung. Zum Ende des Semesters bieten wir dann 

Probeklausuren mit jeweiligen Besprechungen an. 

Die Büchervorstellung erfolgt am 10.10.2017 und die Seminarführung am 17.10.2017. 

Treffpunkt ist jeweils HS D um 19 Uhr (s.t.). Die weiteren Termine erfahrt Ihr auf Facebook 

und unserer Homepage. 

 

7. Lernen?! 

Euer Studium wird zu einem sehr großen Teil – neben dem Besuch von Vorlesungen und 

Arbeitsgemeinschaften- aus Vor- und Nachbereitung oder schlicht „Lernen“ bestehen! Wo und wie 

ihr das tut, bleibt natürlich euch überlassen. Ihr könnt also zum Beispiel mit eigenen Lernmaterialien 

zu Hause lernen. Wenn ihr euch zwischen Fernseher, Küche und PC allerdings nicht konzentrieren 

könnt und die Anschaffung von mehr als einem Lehrbuch euer Budget sprengt, nutzt ihr am besten 

die Bibliotheken: 

 

Das Juristische Seminar 

Das Juristische Seminar ist Eure Bibliothek, denn es bietet das gesamte Spektrum der 

Studienliteratur (auch Fallsammlungen, Anleitungsbücher, Skripten), Lehrbücher, Kommentare, die 

wichtigsten Zeitschriften und Entscheidungssammlungen in mehreren Exemplaren und nicht zuletzt 

700 Arbeitsplätze.  

Das Juristische Seminar ist eine Präsenzbibliothek, das heißt, man kann die Bücher nicht ausleihen, 

sondern mit ihnen nur an Ort und Stelle arbeiten. Für die Ausleihe von Büchern gibt es die 

Universitäts- und Landesbibliothek (zu ihr siehe nächste Seite). Geöffnet ist das Seminar montags 

bis samstags von 8.00 bis 23.00 Uhr und sonntags von 08.00 bis 21.00 Uhr.  

Auf den Webseiten des Juristischen Seminars (www.seminar.jura.uni-bonn.de) findet Ihr den 

Zugang zu einer Vielzahl von elektronischen Ressourcen juristischen Inhalts sowie  Suchmasken 

für die Suche nach juristischer Literatur (nach Büchern, Zeitschriften, Aufsätzen oder auch 

Regalstandorten in der Seminar-Bibliothek). Die Seminar-Webseite ist mit dem Hauptkatalog der 

Universitäts- und Landesbibliothek verbunden, welcher neben den Beständen des Juristischen 

Seminars auch die Bestände der anderen Bibliotheken der Universität Bonn verzeichnet.  

 

 

http://www.seminar.jura.uni-bonn.de/
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Im Seminar kann man dank WLAN überall mit dem eigenen Notebook ins Datennetz der Universität 

gehen. Fast alle Arbeitsplätze im Seminar haben Stromanschluss. Denkt daran, nicht nur Eure 

Notebooks gegen Klau zu sichern, sondern auch die darauf befindlichen Daten (Bildschirmschoner 

mit Passwort versehen). Respektiert bitte, dass an den zum Studentenparkplatz hin gelegenen 

Arbeitsplätzen im Interesse einer besonders ruhigen Arbeitsatmosphäre Notebooks untersagt sind.  

 

Wie Ihr die Bibliothek benutzt, im Katalog recherchiert, den Standort eines Buches findet etc., 

erklären Euch die Mitarbeiter/innen des Seminars in einer zweistündigen Bibliothekseinführung, die 

als Teil der Erstsemestereinführung in der ersten Semesterwoche stattfindet. Da solltet Ihr unbedingt 

hingehen. Einige weitere Veranstaltungen, die das Seminar anbietet, wie z.B. die Hauptkatalog-

Schulung und die beiden Literatursuche-Schulungen („Vom Literaturzitat zum Dokument“, „Von der 

Themenstellung zur Literaturliste“), solltet Ihr im ersten oder zweiten Semester besuchen. Was dort 

erklärt wird, ist notwendiges Rüstzeug für die Anfertigung von Haus- und Seminararbeiten. Wer sich 

das schenkt, vertut später viel Zeit mit Suchen und muss trotzdem damit rechnen, wichtige Literatur 

nicht zu finden. 

  

Wichtig:  

Damit die Seminarbibliothek benutzbar bleibt, ist es unerlässlich, sich an bestimmte Regeln zu 

halten!  

1.) Stellt die Bücher nach der Benutzung immer sofort an die richtige Stelle zurück. Nicht dahin, wo 

Ihr sie gefunden habt, sondern dahin, wo sie hingehören! Bücherhorten (d.h. mehr als 6 Bücher 

gleichzeitig) am Arbeitsplatz ist unsozial!  

2.) Geht mit den Büchern sorgsam um (vor allem beim Kopieren). Muss ein Buch repariert werden, 

steht es notwendigerweise für einige Zeit nicht zur Verfügung. Vorsätzliche Beschädigung von 

Büchern wird ebenso wie ein Diebstahlversuch strafrechtlich verfolgt!  

3.) Arbeiten im Seminar geht nur in wirklicher Arbeitsatmosphäre. Also: Keine Gespräche (auch 

keine Ferngespräche, das Handy ist ganz (!) auszuschalten), keine PC-Klänge, kein Essen, keine 

demonstrativen Freizeitbeschäftigungen wie PC-Spiele etc.!  

4.) Trinken ist gestattet! Ihr dürft allerdings nur Wasser in durchsichtigen, verschließbaren Flaschen 

mit hinein nehmen. Cola, Kaffee u.ä. sind nicht erlaubt. 
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Universitäts- und Landesbibliothek (ULB) 

 

Universitäts- und Landesbibliothek (ULB)  

Die ULB (vom Juridicum aus gesehen links auf der anderen Seite der Adenauerallee) ist die 

Ausleihbibliothek der Universität. Am interessantesten ist für Euch die Lehrbuchsammlung, die im 

juristischen Bereich nicht nur Lehrbücher, sondern auch Kommentare in größerer Exemplarzahl 

bereithält. Aber auch den allgemeinen Bestand solltet Ihr im Auge behalten, wenn ihr Lehrbücher 

oder Kommentare sucht.  

 

Die ULB hat montags bis sonntags von 8.00 bis 24.00 Uhr geöffnet. Alles weitere wie 

Bestellmöglichkeiten, Bereitstellungsfristen, Ausleihfristen usw. entnehmt Ihr bitte den Webseiten 

der ULB (www.ulb.uni-bonn.de). Die ULB präsentiert auch eine große Zahl elektronischer 

Informationsressourcen wie z.B. Datenbanken und elektronische Zeitschriften (www.ulb.uni-

bonn.de/ebibliothek/index.htm). 

 

Institutsbibliotheken 

Die Institutsbibliotheken enthalten überwiegend spezielle Literatur zum Arbeitsgebiet des jeweiligen 

Instituts (z. B. Steuerrecht, Völkerrecht oder Kirchenrecht). Ihr werdet nur im Ausnahmefall darauf 

zurückgreifen müssen. Alle Institutsbibliotheken sind Präsenz-Bibliotheken. Die Öffnungszeiten 

variieren und sind in der vorlesungsfreien Zeit vielfach eingeschränkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ulb.uni-bonn.de/
http://www.ulb.uni-bonn.de/ebibliothek/index.htm
http://www.ulb.uni-bonn.de/ebibliothek/index.htm
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8. Unileben 

Den Mythos vom „schönen“ oder gar „wilden“ Studentenleben abseits von Vorlesungen und 

Seminar habt ihr sicherlich schon mal gehört :-) . Auch an der Uni Bonn gibt es viele 

Möglichkeiten zum Zeitvertreib neben dem eigentlichen Studium: 

Uniinternes Engagement 

Es gibt eine Reihe von Möglichkeiten, sich direkt „in“ oder für die Uni Bonn zu engagieren. 

Zuallererst können wir euch hier natürlich Fachschaftsarbeit wärmstens ans Herz legen. 

Wenn ihr aber zum Beispiel Lust habt, Menschen aus anderen Ländern kennenzulernen, 

könnt ihr auch bei unserem Patenprogramm für Erasmus-Studenten mitmachen. Und wenn 

ihr nicht nur Studenten aus anderen Ländern, sondern gleich noch aus anderen 

Fachbereichen treffen wollt, sind Programme wie „Studdy Buddy“ das Richtige. 

Ihr ahnt es sicher schon, auch an dieser Stelle wieder ein Verweis auf weiterführende, 

ausführlichere Informationen unter: http://www3.uni-bonn.de/studium. 

Hochschulsport 

Auch im sportlichen Bereich könnt ihr zwischen über 100 verschiedenen Angeboten wählen. 

Neben klassischen Ball- und Teamsportarten ist von Aerobic über Ninjutsu, Segelfliegen und 

Rudern bis zu Zumba Fitness allerhand Interessantes und Außergewöhnliches dabei. Viele 

Kurse sind kostenlos und ohne Anmeldung, andere Angebote könnt ihr für ein geringes 

Entgelt nutzen. 

Die meisten Trainer haben nichts gegen „Reinschnuppern“, also schaut einfach mal beim 

Kurs eurer Wahl vorbei. Die genauen Kurse und Anmeldemodalitäten findet ihr unter 

http://www.sport.uni-bonn.de/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www3.uni-bonn.de/studium
http://www.sport.uni-bonn.de/
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9. Unikürzel 

 

AG                    Arbeitsgemeinschaft Juso HSG  JungsozialistInnen 

Hochschulgruppe 

AK Arbeitskreis KHG Katholische 

Hochschulgemeinde 

AStA Allgemeiner Studierendenaus-

schuss 

KVV Kommentiertes 

Vorlesungsverzeichnis 

BAföG Bundesausbildungsförderungsg

esetz 

LHG Liberale Hochschulgruppe  

c.t. cum tempore (15 min. später) NC Numerus Clausus 

DAAD Deutscher Akademischer 

Austauschdienst 

njw neue juristInnen welle  

EL§A European Law Student's 

Association 

NN Nomen Nominandum = Nicht 

nominiert (= Dozent steht noch 

nicht fest) 

ESG Evangelische 

StudentInnengemeinde 

RCDS Ring Christlich-

Demokratischer Studenten 

Fak. Fakultät SP Studierendenparlament 

FS Fachschaft SoSe (SS) Sommersemester 

FSR Fachschaftsrat s.t. sine tempore (zum 

angegebenen Zeitpunkt) 

FSV Fachschaftsvertretung TB Tatbestand 

HS Hörsaal V.i.S.d.P. Verantwortlich im Sinne des 

Presserechts 

HRG Hochschulrahmengesetz WG Wohngemeinschaft 

JAG Juristensausbildungsgesetz WiSe (WS) Wintersemester 

JAO Juristenausbildungsordnung   

JPA Justizprüfungsamt   
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Ihr habt es also trotz aller Hindernisse geschafft, einen der begehrten Studienplätze 
für Jura in Bonn zu ergattern. Dass der Einstieg nicht leicht wird, habt Ihr Euch 
bestimmt schon gedacht.  
Darum gibt es die njw, die Euch beim Studium unterstützt und unter die Arme greift.  
 
Seit nun mehr als 20 Jahren kümmern wir uns um die Belange der Jura-Studierenden 
in Bonn. Wir sind Studierende wie Ihr und fühlen uns als Hochschulgruppe keiner der 
großen politischen Parteien zugehörig, sondern verstehen uns als politisch 
unabhängige Interessenvertretung. Damit passen wir nicht so recht in das Rechts-
Links-Schema, dass uns unsere Mitbewerber gerne aufzwingen würden. Das heißt 
aber keineswegs, dass wir unpolitisch oder angepasst wären. Wir wollen politisches 
Bewusstsein und Handeln - insbesondere auf der hochschulpolitischen Ebene - 
fördern, ohne Euch irgendwelche Wahrheiten aufzudrängen. Unsere besondere 
Aufmerksamkeit gilt dem kulturellen Engagement am Juridicum, welches wir nach 
Kräften fördern.  
 
Die njw bietet Interessierten ein Forum, um in gemütlicher Runde über tages- und 
rechtspolitische Themen zu diskutieren. Dort geht es nicht um einen parteipolitischen 
Konsens, da man sich als Jurist gerade nicht mit vorgekauten Positionen zufrieden 
geben sollte.  
Es liegt uns am Herzen, Euch bei Eurem Studium mit Rat und Tat zu unterstützen. 
Natürlich haben wir auch für nicht-juristische Themen ständig ein offenes Ohr.  

 
Seit der Wahl im Juni stellen wir übrigens wieder den kompletten Fachschaftsrat und 
vertreten Eure Interessen gegenüber den Dozenten und der Uni.  
Wir wünschen Euch viel Erfolg beim Studium.  
 
Eure njw. 
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Das ist ELSA 

ELSA ist die – 1981 auf europäischer Ebene 

gegründete – mittlerweile weltgrößte Jura-

studentenvereinigung. 

Sie ist unabhängig, politisch neutral, als 

gemeinnützig anerkannt und in 37 europäischen 

Ländern an mehr als 220 Universitäten mit über 

25000 Mitgliedern vertreten. 

Die nationale Organisation, ELSA-

Deutschland e.V., besteht aus insgesamt 41 

Fakultätsgruppen mit über 4500 Mitgliedern. 

Kontakt 
Büro: 

Lennéstr. 35 (1. Etage) 

53113 Bonn 

Tel.: (0228) 218881 

Homepage: http://bonn.elsa-germany.org/de 

Email: info@elsa-bonn.de  

Bürozeiten: 

in der vorlesungsfreien Zeit  

Terminvereinbarung per Email unter  

info@elsa-bonn.de 

in der Vorlesungszeit 

je nach Angabe in unserem Ersti-Flyer 

Sonstige aktuelle Infos findet Ihr 

am ELSA-Pinnbrett neben Hörsaal E und auf 

unserer Homepage 

 

 

 

Aktivitäten 
 
Exkursionen 

Jährlich mehrtägige Touren (z.B. im WiSe 2010/11 

zum deutschen Juristentag nach Berlin und zum  

EuGH nach Luxemburg) und Fahrten zu den 

nationalen Treffen von ELSA-Deutschland e.V. 

Kanzleibesuche (z.B. zu Redecker oder Hogan 

Lovells), Tagesausflüge ( z.B. in die JVA in 

Siegburg oder zur Börse nach Frankfurt)  

Moot Courts 

Einmal im Jahr laden wir euch zu einer simulierten 

Gerichtsverhandlung ein. Mit dabei: Viele 

Professoren, Elsaner und eine ganze Menge 

Spaß! (z.B. im Wintersemester 2010/11 Märchen 

Moot Court zu „Hänsel und Gretel“) 

Seminare 

Diese bieten wir mehrmals im Semester an z.B. zu 

den Themen Rhetorik oder  Berufseinstieg 

Recht Aktuell 

Vorträge von Professoren zu brandaktuellen 

juristischenThemen und Hausarbeitenvorträge. 

Berufsbilder 

Vortragsreihe zu verschiednen juristischen Berufen 

(z.B. Anwalt, Verwaltungsrichter, verschiedene 

Berufe in der Strafjustiz, Jurist in großen 

Unternehmen) 

STEP 

(Student Trainee Exchange Programme)  

Über ELSA habt Ihr die Möglichkeit Praktika im 

europäischen Ausland zu absolvieren. 

 

 

Einmal in der Woche findet unsere 
Team-Sitzung statt! 
Wann und Wo entnehmt Ihr bitte 
unserem Ersti-Flyer. 
 
Bis dann, wir freuen uns auf euch! 
 
Euer ELSA-Bonn Team
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Evangelische Studierendengemeinde (ESG) Bonn 
Rheinische - Friedrich - Wilhelms - Universität Bonn 

Fachhochschule Bonn / Rhein - Sieg 
 

 
ESG ist Evangelische Kirche an der Universität und Fachhochschule in ökumenischer Perspektive: 
mit Gottesdienst, Seelsorge, mit Kunst und Kultur, mit Bildungs- und Freizeitveranstaltungen, mit 
Sprachkurs und Beratung für ausländische Studierende. 
 
Die ESG ist für Studierende da und wird auch von Studierenden gemacht : Offen für jeden, nicht für 
alles. Hier ist ein Treffpunkt für Studierende, ein Forum für aktuelle Themen, eine Anlaufstelle für 
persönliche und religiöse Fragen. 
 
Die ESG bietet die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen mit Menschen, die über die Uni und FH hinaus 
interessiert sind, die Frage nach Gott nicht für erledigt halten ....... und alles ohne Glaubenskontrolle 
und Kaufzwang. 
 
Zur ESG gehört auch ein Wohnheim mit 75 Zimmern in sehr schöner Lage direkt am Poppelsdorfer 
Schloss. Teil des Wohnheims ist auch ein Wohnprojekt für alleinerziehende Studierende in der 
Poppelsdorfer Allee 77. 
 
Das endgültige Semesterprogramm erscheint zu Semesterbeginn. Auf zusätzliche Veranstaltungen 
wird hingewiesen auf Plakaten und Flyern, in der "basta" (Studierendenzeitung des AStA an der 
Universität Bonn) und in der Tagespresse. 
 
Studierendenpfarrer der ESG Bonn : 
Dagmar Müller Tel.: 0228 /  91199 - 12 
 
Büro :  Venusbergweg 4 
53115  B O N N                           
Tel.: 0228 / 91199 – 0  
Fax : 0228 / 91199 - 20   
  

Internetangebote :   www.uni-bonn.de/esg-bonn                                                                        
    esg@uni-bonn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

http://www.uni-bonn.de/esg
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Gestatten, dass wir uns vorstellen: 
 
 
Die Katholische HochschulGemeinde 
 
 

-- eine alte Nachbarin des Juridicums 

 

-- mit neuem Gesicht 

  unser renoviertes Studentenwohnheim „Newmanhaus“,  

  direkt gegenüber des Juridicum an der Adenauerallee 
 

-- und viel dahinter 

  Café an der Remigiuskirche 

  Ansprechpersonen für die Seelsorge: 
 Hochschulpfarrer und Pastoralkräfte 

  ein Semesterprogramm (als Lektüre und direkt erlebbar): 
 mit vielen Freiwilligen und unterschiedlichen Veranstaltungen 

  ein einladendes Gelände an der Schaumburg-Lippe-Straße 6 

  Hochschulgottesdienste an jedem Sonntagabend um 19.00 Uhr: 
 Namen-Jesu-Kirche in der Bonngasse 6, gegenüber dem Tacos 
 
--     leicht zu erreichen unter: 
        0228/ 914 45-15 und www.khgbonn.de sowie khg@uni-bonn.de 
 
Auf gute Nachbarschaft! 
 
Ihre/Eure 
Pastoralteam und Gemeinderat der KHG Bonn 
 
 
 
 
 

http://www.khgbonn.de/
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Jusosiksk 
hschulpolitik 
 
Für eine gerechte Uni Bonn! 
 
Unsere Hochschulgruppe hat es sich zum Ziel gesetzt, aktiv für eine solidarische Gesellschaft 
einzutreten. Auch das Leben an der Uni ist Teil dieser Gesellschaft, und so 
wollen wir im Rahmen unseres Verständnisses von sozialer Demokratie hier an der Uni 
Bonn etwas bewegen. 
In der Juso- Hochschulgruppe findest Du Studierende verschiedenster Fachbereiche, 
von Erstsemestern bis hin zu DoktorandInnen. Wir stellen mit zwei anderen Hochschulgruppen 
den AStA und engagieren uns sowohl in Fachschaften, im Studierendenparlament, 
in Fakultätsräten als auch im Senat der Uni Bonn, um dort die Studierende 
bestmöglichst zu vertreten und ihre Stimme laut zu machen. 
Als größte politische Hochschulgruppe an der Uni Bonn sind wir außerdem Anlaufstelle 
für alle interessierten Studierende oder bereits anderweitig Parteimitglieder und SympathisantInnen. 
Wir treffen uns im Semester jeden Montag, um 20.00 Uhr im SPD-Haus am Poppelsdorfer 
Platz, um unsere Arbeit in großer Runde zusammen abzusprechen. Wir würden 
uns freuen, wenn Du mal vorbeikommst. 
Die Hochschulgruppe versteht sich nicht lediglich als politisches Zweckbündnis, sondern 
zumindest auch als Gemeinschaft von FreundInnen, die zwar inhaltlich kontrovers 
und vielfältig diskutieren kann, danach jedoch immer noch einig zusammensteht, gemütlich 
ein Bier trinkt und sich auch bei Fragen des Studiums unterstützt. 
 
Wir treten ein für Chancengleichheit, eine solidarische Studierenenschaft und für 
mehr studentische Mitbestimmung. Daher engagieren wir uns beispielsweise für die 
Verbesserung bei den Bachelor/Masterstudiengängen sowie für die Studierbarkeit 
der auslaufenden Diplom- und Masterstudiengänge. 
 
 
 
Juso Hochschulgruppe Bonn 
Clemens-August-Str. 64 
53115 Bonn 
www.gerechte-uni-bonn.de 
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   GHG – Grüne Hochschulgruppe Bonn 
 

 Wer sind wir? 
Die „ghg campus:grün bonn“ ist die grüne Hochschulgruppe an der Universität Bonn. 
 
In dieser Form gibt es uns seit dem SoSe 2009. Wir sind ein Forum von Studenten, die sich aktiv und 
engagiert für ökologische und soziale Verbesserungen an der Uni Bonn einsetzen. Wenngleich unsere 
Hauptaktivitäten auf hochschulpolitische Fragestellungen ausgerichtet sind, setzen wir uns inhaltlich auch 
mit kommunal-, landes- und bundespolitischen Themen auseinander. Von der Partei „Bündnis 90/ Die 
Grünen“ sind wir unabhängig, auch wenn uns eine ähnliche Grundeinstellung und bestimmte Sichtweisen 
auf Probleme verbinden.  

 Für welche Positionen stehen wir? 
Die „ghg campus:grün bonn“ steht für eine… 
 
- ökologische Uni (Engagement für ein Bio-Menü in der Mensa, Recycling-Papier campusweit, Solaranlage 
auf dem Unidach!) 
- soziale Uni (Abschaffung der Bachelor- / Masterstudiengänge, bessere Kinderbetreuung) 
- tolerante Uni (Bekämpfung von Rechtsextremismus, Homophobie, Fremdenfeindlichkeit, Sexismus) 
- bessere Studienbedingungen (Sanierung maroder Gebäude, mehr Hörsäle, mehr AGs…) 
- Abschaffung von Studiengebühren (ohne „wenn und aber“!) 
- und deine eigenen Ideen... 

 Wie arbeiten wir? 
Da es uns erst seit einem Semester gibt, sind wir z.Zt. in keinen Universitätsgremien vertreten und arbeiten 
ausschließlich außerparlamentarisch. 
Regelmäßige, wöchentliche Treffen dienen vor allem als Informations- und Diskussionsforum aktueller 
Themen, der Vorbereitung von Veranstaltungen und der Berichterstattung aus einzelnen Arbeitskreisen.  

 Unsere Bilanz: 

- Organisation und Teilnahme am Bildungsstreik 2009 
- Gastvortrag von Sven Giegold (Attac-Mitgründer und EU-Abgeordneter für B90) zum Thema „Grüne 
Lösungen der Finanzkrise“) 
- Filmabende, an denen wir sozialkritische Filme zeigen 
- Mitarbeit an der AStA-Watch-Homepage (www.asta-watch-bonn.de) 
 
Wir freuen uns immer über neue Impulse oder Verstärkung bei unseren Aktivitäten. Schaut doch einfach mal 
bei einem unserer Treffen (immer donnerstags, 19.30 c.t. im Südbahnhof, Ermelkeilstr. 32 in Bonn) 
vorbei oder meldet euch bei uns: gruene@uni-bonn.de 
 

 

Neben den hier vorgestellten Hochschulgruppen gibt es noch viele weitere 
Hochschulgruppen aus unterschiedlichsten Bereichen. Achtet auf Flyer in den Mensen, 
Plakate und Hinweise in der BastA und auf der Homepage des Asta www.asta.uni-bonn.de! 
Es ist sicher für jeden etwas Passendes dabei! 

  

mailto:gruene@uni-bonn.de
http://www.asta.uni-bonn.de/
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III. Bonn 
 

1. Neu in Bonn  
 

Zimmersuche 

Es ist noch immer nicht leichter geworden, in Bonn ein Zimmer zu finden. Hier folgt eine 

Zusammenstellung der Möglichkeiten, zu einem bezahlbaren Zimmer zu kommen: 

 

Studentenwohnheime 

Da die Plätze für das WiSe bereits vergeben sind, könnt Ihr Euch noch um einen Platz ab dem SoSe 

17 bemühen oder an der Sonderverlosung die jeden Monat stattfindet teilnehmen (genaue Daten 

erfahrt ihr im Studentenwerk). 

a) Studentenwerk: Nassestr. 11, Tel. 73-7166 geöffnet: werktags 9-12 Uhr 

b) Evangelische StudentInnengemeinde (ESG): Bonhoeffer-Haus, Venusbergweg 5, Tel.  911990 

geöffnet: werktags 9-12 Uhr 

c) Katholische Hochschulgemeinde (KHG): Newman-Haus, Schaumburg-Lippe-Str. 6, Tel. 914450 

 

Zimmervermittlung 

a) Studentenwerk, Nassestr. 11, 1. Stock, Tel. 73-7165, Mo-Fr 9-12 

b) AStA: Nassestr. 11, Sozialreferat, Tel. 73-7043, Mo-Fr. 12-14 Uhr 

 

Zeitungen 

Weiterhin habt ihr natürlich die Möglichkeit, auf dem privaten Wohnungsmarkt Euer Glück zu 

versuchen. Der Nachteil ist, dass Maklergebühren und/oder höhere Kaution bzw. Elternbürgschaft 

verlangt werden. Natürlich gibt es auch die Möglichkeit, selber Inserate aufzugeben, wobei es nicht 

unwahrscheinlich ist, dass Ihr auf diesem Wege eine Bleibe findet. Vorteile haben dabei besonders 

männliche, katholische Studenten, denen in Inseraten besonders preisgünstige Zimmer angeboten 

werden (von Studentenverbindungen): 

a) General-Anzeiger 

 In der Ausgabe Mittwoch und Samstag 

b) Bonner Rundschau 

 In der Ausgabe Mittwoch und Samstag 

c) Annonce 

 In der Ausgabe Montag, Mittwoch und Freitag 
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Sonstige Möglichkeiten 

In allen Gebäuden der Uni und in den Mensen hängen schwarze Bretter, an denen Angebote 

hängen. Natürlich könnt Ihr dort auch selbst Gesuche anbringen. Viele WGs stellen außerdem 

Anzeigen ins Internet. Am besten stattet ihr den einschlägigen Internetseiten einen Besuch ab (z. 

B.: www.wg-gesucht.de, www.studenten-wg.de, etc.). Ansonsten: Die Hoffnung nicht aufgeben, 

das Problem kennt jeder Eurer Kommilitonen. 

 

Einwohnermeldeamt 

Sobald ihr ein Zimmer gefunden und bezogen habt, müsst ihr euch innerhalb einer Woche bei der 

Stadt Bonn anmelden. Bei Zweifeln, wer zuständig ist, ruft einfach unter Tel. 77-0 bei der Stadt Bonn 

an. Es ist durchaus sinnvoll, sich mit Erstwohnsitz in Bonn zu melden, da z.B. der Bonn-Ausweis nur 

dann zu „ergattern“ ist und keine Zweit-Wohnsitz –Steuer, die seit Januar 2011 in Bonn erhoben 

wird, zu zahlen ist. 

 

 

2. Von A nach B: Das VRS / NRW- Ticket 

Im Studenten-Ausweis, den Ihr mit euren Semesterunterlagen bekommen habt, ist auch das „NRW- 

Ticket“ und euer VRS-Ticket integriert.  

Mit dem NRW-Ticket könnt Ihr innerhalb von NRW kostenlos alle Busse (Flughafenbuslinien 170/670 

mit Schnellbuszuschlag) und Bahnen ausgenommen die zuschlagspflichtigen Züge der Deutschen 

Bundesbahn (IC, EC, ICN, ECN und einige D-Züge) benutzen. Für einige InterRegios muss ein 

Zuschlag bezahlt werden.  

Das VRS-Ticket gilt auf dem gesamten VRS-Tarifgebiet, ebenso in den Verkehrsmitteln der privaten 

Anbieter, die mit dem VRS kooperieren.Ab 19 Uhr bis 3 Uhr und an Wochenenden und Feiertagen 

ganztägig könnt ihr ohne Aufpreis einen Erwachsenen und bis zu drei Kinder bis 14 Jahre mitnehmen 

(nur im VRS-Gebiet, nicht in ganz NRW!!). Jederzeit mitnehmen könnt ihr Kinder unter sechs Jahre. 

Die Regeln für die Fahrradmitnahme gestatten, ein Fahrrad jederzeit ohne Aufpreis mitzunehmen, 

wenn ausreichend Platz ist: Wird’s eng, haben Kinder im Kinderwagen und RollstuhlfahrerInnen 

Vorrang. Ein Anspruch auf die Mitnahme besteht nicht, die Fahrerin oder der Fahrer entscheidet, ob 

du (mit Fahrrad) einsteigen darfst. 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.wg-gesucht.de/
http://www.studenten-wg.de/
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Butcher's Sportsbar Bonn – der Anziehungspunkt in der Bonner Südstadt 

Das Butcher´s Bonn ist seit knapp 6 Jahren eine Institution in der Bonner Südstadt und 

keine gewöhnliche Sportsbar. Das Konzept ist sehr vielseitig und lässt kaum Wünsche 

offen! Wie in kaum einer anderen Bar treffen sich hier Jung und Alt um spannende 

Sportereignisse live mitzuerleben, um Geburtstage zu feiern oder einfach nur um in 

gemütlicher Atmosphäre ein frisch gezapftes Bier vom Fass zu genießen. Zu der 

Bierauswahl gehören u.a. folgende Fassbiere: Augustiner Lagerbier Hell, Gaffel Kölsch, 

Bitburger Pils und Benediktiner Weißbier. 

Auf fünf Flachbildschirmen werden alle Spiele der 1. und 2. Bundesliga, der UEFA 

Europa League und der UEFA Champions-League übertragen. Spiele u.a. der Premier 

League oder besondere Sportereignisse wie der Super Bowl oder die NBA-Playoffs 

werden ebenfalls live übertragen. 

Jeden Freitag haben wir für unsere Frauen ein besonderes Special, die Lady´s Night. 9 

Drinks für 10€, ein unschlagbares Angebot! 

Das Programm ist vielseitig und abwechslungsreich. Schaut einfach mal rein und lasst 

euch von der lockeren, traditionellen und netten Atmosphäre im Butcher's anstecken und 

feiert mit uns am Wochenende wilde Partys. 

Das Butcher's-Team freut sich auf euch! 

Weitere Infos findet ihr unter: https://www.facebook.com/ButchersBonn/?fref=ts 

www.butchers-sportsbar.de/bonn 

Tischreservierung unter folgenden Nummern möglich: 

Ruben Hennemeyer (0177 845 63 84) 

Jan Rossmüller (0163 263 56 58) 
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3. Kneipenführer  

Diese Liste soll Euch helfen, nach einem mehr oder weniger anstrengenden Studientag den 

richtigen Platz zu finden, um bei dem einen oder anderen Bier zu entspannen oder auf der 

Tanzfläche überschüssige Energie abzubauen. Da die Geschmäcker bekanntlich 

verschieden sind, macht ihr Euch am besten selbst ein Bild, Ausprobieren ist also angesagt. 

Für jeden ist was dabei: 

 
Alter Zoll Brasseufer 
Im Sommer eine echte Alternative zum Hörsaal. Günstiges Mittagessen und somit eine 
echte Alternative zur Mensa, aber Achtung, meist fallen die Vorlesungen dann nachmittags 
aus. Abends im Sommer super Studententreff auf der Wiese. 
 
Babel Breite Straße 
Gemütliche Altstadt-Kneipe im Rockerlook 
 
Bellini Rathausgasse 38 
Angenehme Atmosphäre und leckeres Essen, auch zu späten Abendstunden. Cocktailbar. 
 
Billa-Bonn Rheingasse 14 
Gemütliche Altstadtkneipe, mit Australien-Flair. Besonders mit größeren Gruppen hat man 
hier gute Chancen 
 
Brauhaus Bönnsch, Sterntorbrücke 4 
Das Bonner Brauhaus mit dem unverwechselbaren Bönnsch- Bonns Antwort auf das 
Kölsch. 
 
Bla Bornheimer Straße 20 
Die Rockkneipe in Bonn schlechthin (Emo, Punk und Rockabilly), regelmäßige Konzerte, 
gemütliche Atmosphäre, viele Getränkeaktionen, „The right place for the wrong people“ 
 
Blow Up Rathausgasse 10 / hinter dem Alten Rathaus 
Ein ehemaliger Nachtclub, mit immer noch dem gleichen Inventar. Wenn nirgendwo mehr 
was los ist, hier garantiert noch. Gute Musik, 60er, 70er Jahre. 
 
Butcher‘s Kaiserstraße 135 
Keine gewöhnliche Sportkneipe. Jung und Alt trifft sich hier um spannende Sportereignisse 
zu schauen, um tolle LIVE-Bands zu erleben oder einfach nur um in gemütlicher 
Atmosphäre lecker gezapfte Biere vom Fass zu geniessen und ein bisschen zu schwoofen. 
 
Café Blau Franziskanerstraße 9 
Gutes Essen, von Frühstück bis Snacks. 
 
Carl’s Bistro Ecke Nassestrasse/Kaiserstraße 
Vom Studentenwerk getragenes Bistro neben der Nassemensa. Leckere und günstige 
Burger 
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Carpe Noctem Wesselstraße 5 
Die Bonner Kellerdisko, in der man immer gut trinken kann. Egal wie das Motto lautet, hier 
läuft immer dasselbe Tape. In den Ferien ziemlich junges Publikum. 
 
Cartoon Kasernenstraße 16 
Gute und günstige Bistroküche in sehr gemütlicher Atmosphäre. 
 
Casa Del Gato Kaiserplatz 20 
Die erste Adresse am Kaiserplatz. Hier gibt es gutes Essen zu nicht ganz günstigen Preisen. 
Im Sommer abends ein echtes Muss. 
 
3Raumwohnung Am Böselagerhof 15 
Cocktailbar. Club. House/HipHop-lastig. Einmal im Monat Indieparty. Eine 
Kneipenalternative. 
 
Döner-House Heerstraße 119 
Ein echter Geheimtipp im Herzen der Bonner Altstadt. Immer lecker, immer frisch, nicht zu 
teuer und sogar mit nettem Biergarten, wohl der einzige Döner in Bonn, der das von sich 
behaupten kann. 
 
Extra dry Clemens-August-Straße 46 
Sehr leckere Cocktails und viele Happy-Hour Angebote. Nachmittags super zum Cafe 
trinken und direkt in den Abend hinein zu versacken. die man sich wünschen kann, aber 
auch heiße Schokolade oder Kuchen. Geheimtipp! 
 
Goldener Engel Kesselgasse 1 
Kellerdisco incl. Tanzkäfig mit wechselndem Programm. 
 
Harmonie Frongasse 28-30 (Endenich) 
Angenehmer Laden auf der Endenicher Kulturmeile, wechselnde Veranstaltungen (Kino, 
Konzert, Kabarett), sehr schöner Biergarten. 
 
Havanna Clemens-August-Straße 1 
Große Cocktailbar in Poppelsdorf, etwas teurer, aber vor allem im Sommer schön. 
 
James Joyce Mauspfad 6-10 
Netter Pub mitten im Herzen der Stadt hinterm Kaufhof. Gute Musik, lecker Essen, faire 
Preise. Ab und zu Livemusik. 
 
Klangstation Godesberger Bahnhof 
Etwas abgelegen, aber mit der Bahn (16/63) leicht zu erreichen. Rockkneipe mit vielen 
guten Live- Events. Viele junge Nachwuchsbands aus Bonn. 
 
Kratz Lennéstraße 61 
Gute italienische und sonntags indische Küche, die Nähe zum Juridicum macht es zum 
idealen Ort, um nach der AG noch einen trinken zu gehen (auf Kosten des AG-Leiters 
versteht sich) 
 
Lenné-Snack Lennéstraße 57 
Die Mensaalternative!!! Nette Bedienung und lecker! Mit ner gemütlichen Terasse auch im 
Winter schon Biergartenfeeling. Addi ist eine absolute Südstadt-Institution. 
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Limes Theaterstraße 2 
Kneipe. Bar. Musikcafé. Gute Preise. Mehr Biersorten kann es garnicht geben 
 
L'incontro Adenauerallee 12-14, 100m vom Juridicum 
Leckeres Essen zu erschwinglichen Preisen. Eine Alternative zum Mensabesuch 
 
 
Mausefalle Weberstrase 41 

Gemütliche Kellerkneipe in der Südstadt, vernünftige Preise. Gute Musik. Nett um einen 
gemütlichen Abend zu verbringen.Viele Biere frisch vom Fass. 
 
Mojito Königstr. 9 
Kleine, sehr gute Cocktailbar im mexikanischen Flair. Mit großen Gruppen findet man eher 
selten Platz. Sehr gutes Essen. 
 
Musiktruhe Maxstraße 40 
Klassische Altstadtkneipe, gute Musik für nette Abende mit vielen Leuten bei Kicker, Dart 
und Billard. 
 
N8schicht Bornheimer Straße 22 
Nette, kleine Kellerdisco, aber in den Schulferien ist das Publikum sehr jung. Bei den 
gepflegten Preisen empfiehlt es sich, donnerstags zur Ladies Night feiern zu gehen. 
 
Namenlos Bornheimer Straße 26 
Direkt neben dem Bla und der N8schicht, anständige Alternative-Musik, Treffpunkt der 
‚Kickerprofis’, Sportübertragungen, Auftrittmöglichkeiten für Bands (an den Wirt wenden). 
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Nyx Vorgebirgsstraße 19 
Direkt am Frankenbad. Im Sommer große Außenterasse. Super Angebote an 
verschiedenen Tagen, schöne, entspannte Atmosphäre, ein Kicker und ein netter Wirt. 
Essen kann man direkt von gegenüber (Pizza Flott) ins Nyx bestellen. 
 
Pawlow Heerstr. 64 
Eher kleine Kneipe / Café, die spätestens ab 5 Uhr nachmittags aus allen Nähten platzt. Ob 
Sommer oder Winter, die Menschentraube vorm Pawlow ist nicht zu übersehen. 
 
Pendel Vivatsgasse 2a 
Salate und andere leckere Kleinigkeiten, sehr gut um einen Kaffee trinken zu gehen. Bei 
gutem Wetter kann man gemütlich draußen sitzen. Empfehlenswert! 
 
Quiet Man Colmantstr. 47 
Dieser Irish Pub im Musikerviertel besticht vor allem durch den schönen Biergarten. Wie 
jeder Pub allerdings nicht allzu günstig. 
 
Rheinlust Rheinaustraße 134 
Im Sommer netter Biergarten. 
 
Schwarzlicht Bertha-von-Suttner-Platz 25 
House/HipHopclub in Bonn. Faires Preisniveau. Für Fans der Musik ein Muss in Bonn. 
 
Shaker`s Bornheimerstraße 26 (gegenüber alter Friedhof) 
Cocktailbar. Teuer. Aber Vorsicht mit dem Hauswein! Eintritt ab 21 Jahren! 
 
Shamrock’s Römerstraße 22 
Uriger Pub am Rande der Altstadt, gute handgemachte Musik, gute Preise 
 
Stachel Maxstraße 30-32 
Kellerkneipe in der Altstadt mit Dart und Würfelspielen. Unter der Woche relativ leer aber 
dafür ist der „DJ“ offen für Musikwünsche bis hin zu Salsa! 
 
Südbahnhof Ermekeilstraße 32 
Wirt Walter ist eine Institution in der Südstadt, seine Kneipe ist Treffpunkt einiger 46 
StudentInnengruppen. Echtes 68er Ambiente. 
 
Take Two Rathausgasse 15 
Nette Cocktailbar. Etwas teuer. 
 
(Bornheimer) Wache Heerstraße 145 
Die Punk- und Siff-Kneipe in Bonn. Wenn man morgens um 4Uhr irgendwo hingeht und sich 
aus dem Leben schießt, dann hier. Einmalig. Ursprünglich war die Wache mal ein Puff, was 
einem eine fliegende leicht bekleidete Puppe, Wandteppiche und Gemälde verraten 
 
Wespennest Argelanderstraße 139 
Gute Küche (wie bei Muttern) und leckeres Frühstück, sonntags wirklich guter Brunch. 
 
Zone Maxstraße 1a 
Beste Malt-Whiskeys und Blues bei Wirt Martin. Auch immer für ein frisch gezapftes Flens 
gut. Bananenweizen und Pfefferminztee wird generell nicht serviert. Wer hier eintritt, sollte 
die Karte begutachten. Öfters Live-Musik. 
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Das sind natürlich nicht alle Örtlichkeiten, wo Ihr 
Eure freien Nachmittage und Abenden verbringen 
könnt, also raus aus der Bude und selbst 
ausprobieren!  

Viel Spaß dabei!!! 
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4. Wichtige Adressen (ohne Gewähr!) 

 

Bezeichnung Straße Telefonnr. eMail 

AOKStudentengeschäftst. Heisterbacherhofstr. 2 511-361  

ADAC Godesberger Allee 127 0180-510 11 12 adac@nrh.adac.de 

ADFC Weiherstr.16 63 00 15 klaus.p.@gmd.de  

AIESEC Lennestr. 35 21 32 01  

Akademisches 

Auslandsamt 

Poppelsdorfer Allee 53 73-76 26 aaa.@uni-bonn.de 

Arbeitsvermittlung  Friedrich-Breuer-Str. 19 65 79 57  

AStA Nassestr. 11  73-70 30  

BaföG-Amt Nassestr. 11 73-71 71  

Bonner Rundschau Thomas-Mann-Str. 51-53 98 42 - 0 Bonner.Rundschau

@kr-redaktion.de  

Bundeszentrale für 

politische Bildung 

Berliner Freiheit 7 515- 0   

Bürgertelefon  77-20 20  

Caritas Bonn Fritz-Tillmann-Str. 8-12 10 80 kontakte@incaritas.

de 

Frauenhaus Kölnstraße 69 63 53 69  

General-Anzeiger Justus-v.-Liebig-Str. 15 66 88 222 

66 88 333 

vertrieb@ga-

bonn.de 

anzeigen@ga-

bonn.de 

Mieterverein Kaiserstr. 22 22 30 35 

22 30 36 

 

Mitfahrzentrale Herwarthstr. 11 69 30 30  

Mitwohnzentrale  76-68 991, -22 053  

Sozialamt Rathaus Beuel Telefonzentrale:  

770 

 

Studentenwerk (Sekretariat) Nassestr. 11 73-71 65  

Studienberatung Franziskanerstr. 5 73-1  

Uniklinik Venusberg 1810  

Uni(Studenten-)sekretariat Poppelsdorfer Allee 49 73-71 10, -72 75  

Verbraucherberatung Poppelsdorfer Allee 15 22 40 61  

 

mailto:adac@nrh.adac.de
mailto:klaus.p.@gmd.de
mailto:aaa.@uni-bonn.de
mailto:Bonner.Rundschau@kr-redaktion.de
mailto:Bonner.Rundschau@kr-redaktion.de
mailto:kontakte@incaritas.de
mailto:kontakte@incaritas.de
mailto:vertrieb@ga-bonn.de
mailto:vertrieb@ga-bonn.de
mailto:anzeigen@ga-bonn.de
mailto:anzeigen@ga-bonn.de
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5. Kultur in Bonn 
 
Kinos 

Brotfabrik, Kreuzstr. 6, 46 97 21 

Kinopolis, Bad Godesberg, B9 

Neue Filmbühne, Friedrich-Breuer-Str. 68 

Programmkino  Tel 46 97 90 

Rex, Frongasse 9, Programmkino Tel. 6223-30, -85 

Stern, Am Markt 8, Tel. 635266 

Woki, Bertha-von-Suttner-Platz 1 –7 ;  Tel. 97 68 200, http://www.woki.de 

 

Museen 

Akademisches Kunstmuseum, Am Hofgarten 21 

August-Macke-Haus, Bornheimer Str. 96 

Beethoven-Haus, Bonngasse 24 - 26 

Haus der Geschichte, Friedrich-Ebert-Allee  

Ernst-Moritz-Arndt-Haus, Adenauerallee 79 

Frauenmuseum, Im Krausfeld 10 

Kunst- und Ausstellungshalle der BRD, Friedrich-Ebert-Allee 

Kunstmuseum Bonn, Friedrich-Ebert-Allee 2 

Museum Alexander König, Adenauerallee 105 

Rheinisches Landesmuseum, Colmantstr. 14 – 16 

 
Theater und Kabarett 

Brotfabrik, Kreuzstr. 16, Tel. 475424 

Contra-Kreis-Theater, Am Hof 3 - 5, Tel. 632307, 63551 

Euro Theater Central, Münsterplatz 30, Tel. 652951, 637026 

Haus der Springmaus, Frongasse 8, Tel. 798081 

Kleines Theater, Koblenzer Str. 78, Tel. 362839 

Oper, Tel. 773666 

Pantheon, Bundeskanzlerplatz 2, Tel. 212521 

Kammerspiele, Michaelshof 9, Tel. 363098 

Theater der Jugend, Hermannstr. 50, Tel. 463672 

 

 

http://www.woki.de/
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Tutoriumsplan 

 

Das Tutorium findet Dienstags in Hörsaal D um 19 Uhr statt. 

 

10.10. Büchervorstellung 

17.10. Seminarführung 

 

21.11. Probeklausur Strafrecht AT 

28.11. Besprechung der Klausur 

12.12. Probeklausur BGB AT 

19.12. Besprechung der Klausur 

16.01.18 Probeklausur Staatsorganisationsrecht 

23.01.18 Besprechung der Klausur 

 

Falls es Änderungen geben sollte, werden wir diese auf Facebook ankündigen. 
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Termine, Termine, Termine … 

 
 
 

Beginn Wintersemester 17/18 
09.10.2017 

 
 

Jura-Party 
 

05.12.2017→ auf Plakate achten!!! 
 

 
Dies academicus (Die Vorlesungen fallen aus ! ;-) ) 

 
06.12.2017 

 
Vorlesungsfrei 

 
23.12.2017-06.01.2018 

 
 

 
Ende der Vorlesungen Wintersemester 2016/17 

 
02.02.2018 

 
 

 
 
 

Schaut immer mal auf unserer Homepage oder bei unseren Aushängen vorbei, was 
sich sonst noch so an Veranstaltungen, Fahrten, etc. für das Semester ergeben. 
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Das waren jetzt viele Informationen auf einmal. 

Deshalb hier noch einmal eine kleine  

Checkliste 

 

I. StudentIn werden 

1. Einschreiben  

2. Belegbogen gut aufbewahren, Studentenausweis in den Geldbeutel stecken, ggf. HRZ- 

Kennwort ändern (→ siehe Studium von A bis Z → Studentenausweis und HRZ-Kennung) 

3. ggf. BAföG beantragen (BAföG-Amt, Mensa Nassestraße) 

 

II. JuristIn werden 

1. Besuch der Fachschaft 

2. Ersti-Info besorgen (schon geschehen, oder?) 

3. Fachschaft auf Facebook → Fachschaft Jura Uni Bonn 

 Fachschaft auf Instagram: @fsjurabonn 

4. Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis besorgen (in der FS) 

5. Anmeldung zu den AGs  

6. Ersti-Einführung von der Fachschaft mitmachen ab dem 02.10. 

7. Ersti-Party 04.10.2017 

 

III. BonnerIn werden 

1. Zimmer suchen  

2. Haupt- oder Zweitwohnsitz anmelden (im Stadthaus) 

3. ggf. Konto einrichten 

4. ggf. Post umleiten 

5. Kneipenführer ausprobieren 
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- Ersti-Einführung - 

Montag, 02.10.2017 Dienstag, 03.10.2017 

 

10.00 Uhr Fragen zum 

Studium  

Einführung in HS D 

 15 Uhr Flunky Ball 

Turnier (Hofgarten) 

Danach  Stadtrallye durch 

Bonn 

  

20.00 Uhr  Die ultimative 

Kneipentour 

  

 

 

Mittwoch, 04.10.2017 

10 Uhr Brunch im Cartoon 

23 Uhr Ersti-Party in der N8Schicht 

(Hinweise: Bitte den Studentenausweis mitbringen // Einlass ab 18 Jahren) 

 

 

Erstsemester-Info der Fachschaft Jura der Uni Bonn 
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